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Anhang F: Glossar 
 
Die in der Arbeit verwendeten Abkürzungen und Fachbegriffe, werden hier aufgeführt und 
kurz erklärt. Teile der folgenden Definitionen sind [Schulmeister 2002] entlehnt. 
 
Autorensystem – Software-Applikation für die Entwicklung von Multimediaanwendungen. 

In Zusammenhang mit der Entwicklung webbasierter Lerninhalte dienen 
Autorenwerkzeuge dazu, browserfähige Programme zu erzeugen. 

 
Behaviorismus – Psychologische Strömung, die ein Lernmodell vertritt, bei dem das Gehirn 

als „Black Box“ angesehen wird, wobei nur Eingabe- und Ausgabeprozesse 
betrachtet werden. Lernen ist demnach eine Reaktion auf eine äußeren Reiz.   

 
Blended Learning – Mischform aus klassischem Präsenzunterricht und webbasiertem 

Lernen, das Vorteile beider Methoden sinnvoll kombiniert. 
 
CBT (Computer-based Training) – Begriff für das Lernen mit dem Computer. Er bezeichnet 

Lernprogramme, die seit den 80er Jahren auf der Basis von Computern für 
bestimmte Lernformen (Drill and Practice, Informationsvermittlung) eingesetzt 
werden. Die ersten CBT lehnten sich stark an Programmierten Unterricht an. 

 
Drill and Practice – Verdankt seine Herkunft dem behavioristischen Modell, das mit kleinen 

Lernschritten und häufigem Feedback arbeitet (Reiz-Reaktions-Lernen). Diese 
Form des Lernens ist vor allem in Trainings- und Übungsprogrammen wie zum 
Beispiel Vokabellernprogrammen oder Rechentrainern anzutreffen. (siehe 
Programmiertes Lernen) 

 
E-Learning – Oberbegriff für elektronisch unterstütztes Lernen (Informations-, 

Kommunikationstechnologie). 
 
Edutainment – Aus den Worten Education und Entertainment zusammengesetzter Begriff als 

Bezeichnung für unterhaltsames Lernen mit Multimediaanwendungen.  
 
Evaluation – Überprüfende Beurteilung und Bewertung durchgeführter Maßnahmen. Die 

wichtigsten Ziele der Evaluation sind die ständige Kontrolle der Zielerreichung 
(formative Evaluation) und die Schaffung und Sammlung von Grundlagendaten zur 
Entscheidungshilfe (summative Evaluation). 

 
Formative Evaluation – Überprüfen und Revidieren des Programms während der 

Entwicklungsphase zur schrittweisen Optimierung des Endprodukts. Sie minimiert 
das Risiko eines totalen Misserfolgs des Gesamtprodukts.  

 
Hypertext und Hypermedia – Die Grundidee hinter Hypertext ist ein vernetztes 

Informationsangebot mit nichtlinearen Pfaden zwischen Knoten. Knoten enthalten 
Text, Grafik, Ton, Abbildungen, etc. Verknüpfungen stellen Beziehungen zwischen 
diesen Informationen und Inhaltsteilen her. Der Einfluss der Hypertext- und 
Hypermediasysteme ist in vielen Typen der Lern- und Bildungssoftware zu 
erkennen. Man kann Hypermedia auch als die Schnittmenge von Hypertext und 
Multimedia bezeichnen. 
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Instruktionsparadigma – Lernen wird im Wesentlichen als Funktion von Lehren verstanden. 
Dabei steht die lerneradäquate Vermittlung von Lehrinhalten im Vordergrund. Die 
Fundierung stammt aus der behavioristischen und kognitiven Psychologie. 

 
Interaktivität – Umfassender Begriff für solche Eigenschaften eines Computersystems, die 

dem Benutzer Eingriffs- und Steuermöglichkeiten eröffnen, im Idealfall auch die 
wechselnde Dialoginitiative von Mensch und Computer sowie über ein 
Computernetz mit anderen Menschen. Interaktion zwischen Mensch und 
Computersystem, bedeutet insbesondere die Möglichkeit des Anwenders, den 
Ablauf des Programms zu beeinflussen.  

 
Lernplattform – Softwaretool, auf welches im Intranet oder im Internet zugegriffen werden 

kann und das über eine entsprechende Oberfläche bestimmte Funktionalitäten, wie 
den Aufruf und die Administration von Lernern, Lerninhalten, Übungsaufgaben, 
Kommunikation usw. von einer zentralen Stelle aus ermöglicht. 

 
Lernumgebung – Zur Lernumgebung gehört alles, was den Lernenden beim Lernprozess 

umgibt. Insbesondere sind dies Lernmaterialien, Lernaufgaben, räumliche, 
zeitliche, personelle und instrumentelle Merkmale einer konkreten Situation, in die 
ein Lernprozess eingebettet ist und deren Gestaltung innerhalb einer Lernsituation, 
in der erwünschte Lernprozesse ausgelöst werden sollen.  

 
Navigation – Art und Weise, wie der Benutzer sich durch das Programm bewegt. Die 

Navigation (Steuerung) geschieht üblicherweise entweder per Tastatur oder per 
Maus, über Menüs oder durch Anklicken von Buttons. 

 
Programmiertes Lernen (Programmed Instruction) – In 50er und 60er Jahren von Skinner 

entwickeltes Modell des Lehr-Lernverhaltens (siehe Drill and Practice) 
 
Summative Evaluation – Untersuchen, Analysieren und Bewerten eines im Einsatz 

befindlichen Systems zum Zwecke des Nachweises von Eigenschaften und 
Wirksamkeit, wie auch der Schwachstellen als Grundlage für zukünftige 
Weiterentwicklungen.   

 
WBT (Web-based Training) – Eine Form des netzbasierten Lernens die über das Internet 

abgewickelt wird. Dabei spielen Interaktivität und Kommunikation eine wichtige 
Rolle. In diesem Bereich bieten viele Firmen ihre Dienstleistungen zu E-Learning 
an. Als Fortentwicklung des CBT werden webbasierte Lernsysteme für 
Programmangebote im Netz zur Vermittlung von Informationen und Drill and 
Practice vorwiegend im Bereich der beruflichen Aus- und Weiterbildung eingesetzt.  

 

Copyright TU-Dresden, Thomas Schubert 8



Untersuchungen zum Einsatz von Lernsystemen  Inhaltsverzeichnis 

Anhang G: Abbildungsverzeichnis 
 
Dieser Abschnitt führt alle verwendeten Abbildungen und Diagramme auf.  
 
Abb. 1: Beziehung zwischen Motivation, Emotion und Kognition; In: [Issing/Klimsa 2002].. 8 
Abb. 2: Modell des Lerners und Lehrers im Behaviorismus; In: [Issing/Klimsa 2002].......... 10 
Abb. 3: Modell des Lerners und Lehrers im Kognitivismus; In: [Issing/Klimsa 2002] .......... 10 
Abb. 4: Modell des Lerners und Lehrers im Konstruktivismus; In: [Issing/Klimsa 2002] ..... 11 
Abb. 5: Designeransichten in WebCT...................................................................................... 20 
Abb. 6: Auflistung von Kurs-Tools als Assistenten-Funktionen ............................................. 32 
Abb. 7: Inhaltsseite mit Hyperlink in einer typischen Lektion ................................................ 33 
Abb. 8: Beispiel zum Online-Tutorial für die Benutzung von MS Access.............................. 39 
Abb. 9: Kategorisierung von Evaluationsmethoden; In: [Hegner 2003] ................................. 46 
 
Diag. 1: Diagramm Lesegewohnheiten ................................................................................... 75 
Diag. 2: Diagramm Erfahrung LMS ....................................................................................... 76 
Diag. 3: Diagramm Einstellung zu LMS vorher ..................................................................... 76 
Diag. 4: Diagramm Einstellung zu LMS nachher .................................................................... 77 
Diag. 5: Diagramm Lerneindruck ........................................................................................... 77 
Diag. 6: Diagramm Selbstlernen ............................................................................................. 78 
Diag. 7: Diagramm Ablenkung ............................................................................................... 78 
Diag. 8: Diagramm Fragenbeantwortung ................................................................................ 79 
Diag. 9: Diagramm Stoffmenge Verhältnis Versuchsgruppe .................................................. 79 
Diag. 10: Diagramm Stoffmenge Verhältnis Kontrollgruppe ................................................. 79 
Diag. 11: Diagramm Stoffmenge gesamt  ............................................................................... 80 
Diag. 12: Diagramm Nacharbeitszeit ...................................................................................... 80 
Diag. 13: Diagramm Interesse am Thema danach .................................................................. 81 
Diag. 14: Diagramm Lehrmethode .......................................................................................... 81 
Diag. 15: Diagramm Möglichkeiten ........................................................................................ 82 
Diag. 16: Diagramm Leistungskurven .................................................................................... 82 
Diag. 17: Diagramm Klausurergebniskurven .......................................................................... 83 
Diag. 18: Diagramm Leistungsvergleich I .............................................................................. 83 
Diag. 19: Diagramm Leistungsvergleich II ............................................................................. 84 
Diag. 20: Diagramm Vortest ................................................................................................... 84 
Diag. 21: Diagramm Leistungsniveau 3stufig ......................................................................... 85 
Diag. 22: Diagramm Leistungsniveau 5stufig ......................................................................... 85 
Diag. 23: Diagramm Leistungsniveau 5stufig (alternativ) ...................................................... 86 
Diag. 24: Diagramm Leistungskurve Testerfolg ..................................................................... 86 
Diag. 25: Diagramm Leistungsmittelwerte .............................................................................. 87 
Diag. 26: Diagramm Klausurergebnis ..................................................................................... 87 
Diag. 27: Diagramm Nachtest ................................................................................................. 88 
Diag. 28: Diagramm Wissenszuwachs .................................................................................... 88 
Diag. 29: Diagramm Leistung ................................................................................................. 88 
Diag. 30: Diagramm Lerneindruck alle Lektionen .................................................................. 89 
Diag. 31: Diagramm Lernmotivation alle Lektionen .............................................................. 89 
Diag. 32: Diagramm Stoffmenge alle Lektionen .................................................................... 90 
Diag. 33: Diagramm Anzahl Meinungen alle Lektionen ........................................................ 90 
Diag. 34: Diagramm Lernvergleich alle Lektionen ................................................................ 91 
 

Copyright TU-Dresden, Thomas Schubert 9



Untersuchungen zum Einsatz von Lernsystemen  Inhaltsverzeichnis 

Anhang H: Tabellenverzeichnis 
 
Hier sind alle vorhandenen Tabellen aufgelistet.  
 
Tab. 1: Kriterienvergleich von Lernsystem und Präsenzlernen ............................................... 47 
Tab. 2: Testergebnisse und Leistungen der E-Learning-Gruppe ............................................. 53 
Tab. 3: Testergebnisse und Leistungen der Präsenzlerngruppe ............................................... 54 
Tab. 4: Ausschnitt des erfassten Datenbestandes (Ergebnisse der Fragebögen)...................... 58 
Tab. 5: Detaillierter Aufbau der Lernsequenz.......................................................................... 92 
Tab. 6: Beobachtungsprotokoll Lerner 1................................................................................ 103 
Tab. 7: Beobachtungsprotokoll Lerner 2................................................................................ 104 
 

Copyright TU-Dresden, Thomas Schubert 10



Untersuchungen zum Einsatz von Lernsystemen  Inhaltsverzeichnis 

Anhang I: Literaturverzeichnis 
 
Dieser Abschnitt gibt alle literarischen Quellen an, die Informationen enthalten, die als 
Grundlagen für die gemachten Aussagen dienen.  
 
[Baumgartner 2002]  Baumgartner, P., Pädagogische Anforderungen für die Bewertung und 

Auswahl von Lernsoftware, In: Issing, L., Klimsa, P. (Hg.), Information und Lernen 
mit Multimedia und Internet - Lehrbuch für Studium und Praxis, Psychologie 
Verlags Union, Weinheim, 2002. 

 
[Baumgartner/Payr 1994]  Baumgartner, P., Payr, S., Lernen mit Software. Digitales 

Lernen, Österreichischer Studien-Verlag, Innsbruck, 1994. 
 
[Döring 2002]   Döring, N., Online-Lernen, In: Issing, L., Klimsa, P. (Hg.), 

Information und Lernen mit Multimedia und Internet - Lehrbuch für Studium und 
Praxis, Psychologie Verlags Union, Weinheim, 2002. 

 
[Dörr/Strittmatter 2002]  Dörr, G., Strittmatter, P., Multimedia aus pädagogischer Sicht, 

In: Issing, L., Klimsa, P. (Hg.), Information und Lernen mit Multimedia und 
Internet - Lehrbuch für Studium und Praxis, Psychologie Verlags Union, 
Weinheim, 2002. 

 
[Ebner 1999]   Ebner, M., SQL lernen, Addison-Wesley, München, 1999. 
 
[Fischer 2002]   Fischer, S., E-Learning in der Praxis – Das Berlitz Internet-

Sprachcenter, In: Issing, L., Klimsa, P. (Hg.), Information und Lernen mit 
Multimedia und Internet - Lehrbuch für Studium und Praxis, Psychologie Verlags 
Union, Weinheim, 2002. 

 
[Glowalla et. Al. 2002]  Glowalla, U., Glowalla, G., Kohnert, A., Studierverhalten in 

Online-Bildungsangeboten, In: Issing, L., Klimsa, P. (Hg.), Information und Lernen 
mit Multimedia und Internet - Lehrbuch für Studium und Praxis, Psychologie 
Verlags Union, Weinheim, 2002. 

 
[Halliday 1970]   Halliday, M.A., Language structure and language function, In: Lyons, 

J., New horizons in linguistics, Pinguin, Baltimore, 1970.  
 
[Hegner 2003]   Hegner, M., Methoden zur Evaluation von Software, 

Informationszentrum Sozialwissenschaften, Bonn, 2003. 
 
[Issing 2002]   Issing, L., Instruktions-Design für Multimedia, In: Issing, L., Klimsa, 

P. (Hg.), Information und Lernen mit Multimedia und Internet - Lehrbuch für 
Studium und Praxis, Psychologie Verlags Union, Weinheim, 2002. 

 
[Issing/Klimsa 2002]  Issing, L., Klimsa, P. (Hg.), Information und Lernen mit Multimedia 

und Internet - Lehrbuch für Studium und Praxis, Psychologie Verlags Union, 
Weinheim, 2002.  

 
[Katz/Aspden 1998]  Katz, J.E., Aspden, P., Internet dropouts in the USA, 1998. 
 

Copyright TU-Dresden, Thomas Schubert 11



Untersuchungen zum Einsatz von Lernsystemen  Inhaltsverzeichnis 

[Kerkau 2002]   Kerkau, F., Werkzeuge zur Entwicklung von Multimedia - 
Autorenwerkzeuge für Online-Lernangebote, In: Issing, L., Klimsa, P. (Hg.), 
Information und Lernen mit Multimedia und Internet - Lehrbuch für Studium und 
Praxis, Psychologie Verlags Union, Weinheim, 2002. 

 
[Kerres 2001]   Kerres, M., Multimediale und telemediale Lernumgebungen – 

Konzeption und Entwicklung, Oldenbourg Wissenschaftsverlag, München, 2001. 
 
[Pietzner 2002]   Pietzner, V., Lernkontrolle im „Vernetzten Studium – Chemie“ - 

Entwicklung und Evaluation eines Konzepts am Beispiel des Kapitels „Addition 
von Halogenen an Doppelbindungen“, Braunschweig, 2002. 

 
[Kerres/Jechle 2002]  Kerres, M., Jechle, T., Didaktische Konzeption des Telelernens, In: 

Issing, L., Klimsa, P. (Hg.), Information und Lernen mit Multimedia und Internet - 
Lehrbuch für Studium und Praxis, Psychologie Verlags Union, Weinheim, 2002. 

 
[Klimsa 2002]   Klimsa, P., Multimedianutzung aus psychologischer und didaktischer 

Sicht, In: Issing, L., Klimsa, P. (Hg.), Information und Lernen mit Multimedia und 
Internet - Lehrbuch für Studium und Praxis, Psychologie Verlags Union, 
Weinheim, 2002. 

 
[Paivio 1986]   Paivio, A., Mental representations. A dual coding approach, Oxford 

University Press, New York, 1986. 
 
[Rohland 2002]   Rohland, H., Datenbankabfragesprache SQL, Dresden, 2002. 
 
[Russell 1999]   Russell, T.L., The no significant difference phenomenon, Raleigh, 

North Carolina State University, 1999. 
 
[Schaumburg 2002]  Schaumburg, H., Besseres Lernen durch Computer in der Schule? 

Nutzungsbeispiele und Einsatzbedingungen, In: Issing, L., Klimsa, P. (Hg.), 
Information und Lernen mit Multimedia und Internet - Lehrbuch für Studium und 
Praxis, Psychologie Verlags Union, Weinheim, 2002. 

 
[Schicker 2000]   Schicker, E., Datenbanken und SQL - eine praxisorientierte 

Einführung mit Hinweisen zu Oracle und MS-Access, Teubner Verlag, Stuttgart, 
2000. 

 
[Schlotfeldt 1997]  Schlotfeldt, T., Lernsoftware für außerschulische pädagogische 

Handlungsfelder: Analysen und Bewertungen, Siegen, 1997. 
 
[Schmettow/Wäschle 2000]  Schmettow, M., Wäschle, D., Teleteaching und 

Präsenzunterricht: Unterschiede, Vorteile und Nachteile, 2000.  
 
[Schubert 2003]   Schubert, T., Vergleichende Analyse von Werkzeugen zur Erstellung 

webbasierter Lehr-/Lernumgebungen, Dresden, 2003.  
 
[Schulmeister 2002]  Schulmeister, R., Grundlagen hypermedialer Lernsysteme – Theorie – 

Didaktik – Design, Oldenbourg Wissenschaftsverlag, München, 2002. 
 

Copyright TU-Dresden, Thomas Schubert 12



Untersuchungen zum Einsatz von Lernsystemen  Inhaltsverzeichnis 

[Seel/Dörr 1997]   Seel, N.M., Dörr, G., Die didaktische Gestaltung multimedialer 
Lernumgebungen, In: Friedrich, H.F., Eigler, G., Mandl, H., Multimediale 
Lernumgebungen in der betrieblichen Weiterbildung, Luchterhand, Neuwied, 1997. 

 
[Strzebkowski/Kleeberg 2002]  Strzebkowski, R., Kleeberg, N., Interaktivität und 

Präsentation als Komponenten multimedialer Lernanwendungen, In: Issing, L., 
Klimsa, P. (Hg.), Information und Lernen mit Multimedia und Internet - Lehrbuch 
für Studium und Praxis, Psychologie Verlags Union, Weinheim, 2002. 

 
[Wagenaar et al. 1984]   Wagenaar, W.A., Varey, C.A., Hudson, P.T., Do audiovisuals 

aid? A study of bisensory presentation on the recall of information, In: Bouma, H., 
Bouwhuis (Hg.), Attention and performance, Erlbaum, Hillsdale, 1984. 

 

Copyright TU-Dresden, Thomas Schubert 13


	Anhang F: Glossar
	Anhang G: Abbildungsverzeichnis
	Anhang H: Tabellenverzeichnis
	Anhang I: Literaturverzeichnis

